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Inhalt 
 
Theoretische Einführung in den Bereich Waschen 
und Bügeln : 100 Stunden 

 
Theoretische Einführung in den Bereich der 

Schneiderei und der Umänderungstechnik:  
100 Stunden 

 
Andere theoretische Kurse : 100 Stunden 
• Hervorheben der Sozialkompetenzen 

• Gesprächsführung und Konfliktmanagement 

• Techniken der Jobsuche 

• Einführung in die Informatik 

 
Praktische Umsetzung des theoretischen 
Wissens: 1700 Stunden 
• Wäschepflege: Erlernen der Arbeitsabläufe im 
     Waschen und Bügeln 

• Bedienung von Kunden 

• Praktische Einführung in den Bereich der Schneiderei 
und Umänderung 

 
 
 
 

Ziel 
 
Das Ziel ist es, über die Fortbildung in der Wäscherei 
den Frauen, die in eine ATI Maßnahme in unserem 
Atelier aufgenommen werden, eine Wieder-
eingliederung in die Arbeitswelt zu ermöglichen. 
 
Die fachtheoretische Ausbildung im Wasch-, Bügel– 
und Nähbereich wird durch eine ressourcenorientierte 
Fortbildung im Bereich der Sozialkompetenzen  
erweitert. Die Kandidatinnen erhalten die Möglichkeit 
sich über die fachtechnische Fortbildung auch auf 
individueller und sozialer Ebene zu stabilisieren und 
neue Kenntnisse zu erwerben. 

 

Sozialpädagogischer Dienst 
 
Durch regelmäßige Einzelgespräche mit der  
Kandidatin, wird ergänzend zur fachtechnischen  
Fortbildung, ein realistisches Berufsprojekt unter  
Berücksichtigung der persönlichen und familiären 
Situation, erarbeitet und optimiert.  
 
 
 

 

 
 
 
 

Ablauf und Organisation 
 
Dauer 
Ein Jahr, fortwährende Aufnahme 
300 Stunden Theorie, 1700 Stunden Praxis 

 
Zeitplan 
20-40 St./W. angepasst an den  
Fortbildungsbedarf der Kandidatin 

 
Aktive Lernmethoden 
Schwerpunkt auf die aktive Mitarbeit der  
Kandidatinnen mittels: 

• Diskussionen 

• Reflektieren von Lebens- und Praxiserfahrungen in 
Kleingruppen 

• Umsetzung des Gelernten im Atelier 

 

Ort  
Luxemburg, Stadt 

 
Kinderbetreuung 
Kindertagesstätte « Kannerhaus » von Femmes en 
Détresse a.s.b.l in Luxemburg 

 
Teilnahmevoraussetzung 
RMG – Bezieherin und gemeldet beim  
Arbeitsamt (ADEM) 


